
Buchbesprechungen

8. Ball, G. E., A. Casale & A. Vigna Taglianti (eds.) 1998: Phylogeny and Classification of Caraboidea (Coleo-

ptera: Adephaga). - Proceedings of a Symposium, XXth International Congress of Entomology. - Atti di

Museo Regionale di Scienze Naturali, Torino. 543 S. ISBN 88-86041-29-2.

Das Symposium über Caraboidae (mit Schwerpunkt Carabidae) war sicher das umfangreichste Symposium
über Käfer auf dem XX. Internationalen Entomologen-Kongress 1996 in Florenz. Die zwanzig Beiträge zeugen

einerseits vom breiten Spektrum der Carabiden-Forschung, andererseits spiegeln sie auch das hohe Niveau der

Bearbeitung sehr gut wider. Neben "klassischer" Taxonomie und Phylogenie halten hier auch moderne mole-

kularbiologische Techniken Einzug. Ein kompletter Index erleichtert das Auffinden einzelner Taxa.

R. Gerstmeier

9. Colonelli, E., S. Louw & G. Osella 1998: Taxonomy, Ecology and Distribution of Curculionoidea (Coleoptera:

Polyphaga). Proceedings of a Symposium, XXth International Congress of Entomology. - Atti di Museo
Regionale di Scienze Naturali, Torino. 294 S. ISBN 88-86041-30-6.

17 Beiträge beinhaltet der Band über das Rüsselkäfer-Symposium innerhalb des XX. Internationalen Entomolo-

gen-Kongresses 1966 in Florenz. Morphologische, taxonomische, faunistische, zoogeographische und ökologi-

sche Aspekte spielen hier eine Rolle. Für die EDV-Bearbeitung ist sicher der Beitrag über das "World Weevil

Database Project" interessant. R. Gerstmeier

10. Huber, W. 1998. Münchner Naturforscher in Südamerika - Berichte der Freunde der ZSM (1); Verl. Friedrich

Pfeil, München, 168 S. viele Farbfotos, Zeichnungen und Kartenskizzen. ISBN 3-931516-47-4.

Die Freunde der Zoologischen Staatssammlung München haben eine neue Schriftenreihe begründet. Diese

"Berichte der Freunde der ZSM" sollen die Wissenschaft aus dem Umfeld der Zoologischen Staatssammlung

einer breiteren Öffentlichkeit zugänglich machen. Es ist sicher kein Zufall, dass sich das erste Werk dieser neuen

Reihe mit den Wurzeln der Zoologischen Staatssammlung München befaßt, und es ist ein besonderes Glück,

dass mit dem Autor ein "Laie" diese Aufgabe übernimnit. Walter Huber war Verwaltungsdirektor und auf seine

Initiative ist die allgemein bekannte "Fußgängerzone" der Münchner Innenstadt zurückzuführen. Aber er war
schon von Jugend an der Zoologie und insbesondere der Zoologischen Staatssammlung München verbunden.

Das Buch stellt die besondere Beziehung der Münchner Zoologen zum südamerikanischen Kontinent dar.

Die Ursprünge der wissenschaftlichen Zoologie in München lassen sich auf die Brasilienexpedition von Johann

Baptist Spix und Carl Friedrich Philipp von Martius zurückführen. Das umfangreiche Material, das diese beiden

großen Forscher aus der Neuen Welt mitbrachten, ist noch heute der Grundstock der Zoologischen und
Botanischen Staatssammlungen Münchens. Der Autor beschreibt die Forschungsreise von Spix und Martius

zwischen 1817 und 1820 ebenso lebendig und ausführlich wie die Reisen der Therese Prinzessin von Bayern von
1888 und 1898. Durch mühsame Quellenstudien konnte der Autor auch einiges über die Forschungsreise von
Professor Lorenz Müller (1909-1910) nach Brasilien eruieren vmd berichten. Weitere wichtige Münchner For-

scher, die Südamerika bereist haben, waren Walter Hellmich, Walter Forster sowie Hans Krieg, dessen For-

schungsreisen (z.B. Gran Chaco-Expedition) der Autor besonders ausführlich schildert. Das Werk berichtet aber

auch über die Südamerika-Reisen von heute noch aktiven Münchner Wissenschaftlern (z.B. Eibl-Eibesfeldt,

Fittkau und anderen).

Das Buch lässt die Naturbegeisterung des Autors spüren und besticht durch gründliche historische Recher-

che. Darüber hinaus ist es insgesamt hervorragend und reichhaltig bebildert und für seine Ausstattung ausge-

sprochen preiswert. So fallen auch die gelegentlichen Wiederholungen nicht ins Gewicht und das Fehlen eines

Stichwortverzeichnisses kann man angesichts der detaillierten Gliederung leicht verschmerzen. Dieser gelunge-

ne Einstieg in die neue Schriftenreihe kann uneingeschränkt empfohlen werden und es ist zu hoffen, dass noch

viele ähnlich schöne Bücher folgen werden. K. Schönitzer & J. Schuberth
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